
Unser gesamtes Team freut sich auf die persönlichen
Begegnungen und auf den gemeinsamen Dialog mit Ihnen.
Ich wünsche Ihnen allen ein glückliches, gesundes und
gemeinsames Jahr 2023.

IhrAndreas Krieglstein

Fraktionsvorsitzender
der CSU im Nürnberger Stadtrat

Aktuelle Themen und Informationen der CSU-Stadtratsfraktion

STADTRATSKURIER
NÜRNBERG

Kurs halten - Zukunft gestalten. Unter
diese Überschrift stellte Fraktions-
vorsitzender Andreas Krieglstein
seine Haushaltsrede zu den Etatbera-
tungen des Stadtrates. Mit großer
Mehrheit wurde Ende letzten Jahres
ein solider Haushalt mit viel Einspar-
potential aber auch mit vielen Investi-
tionen in die Zukunft verabschiedet.
Spätestens seit dem >Blauen Brief< der
Regierung von Mittelfranken war allen
Beteiligten klar, dass der städtische
Haushalt am Anschlag steht. Durch die
großen gesellschaftlichen Herausforde-
rungen Klimawandel, Digitalisierung,
sozialer Zusammenhalt aber auch durch
Bau- und Sanierungsprojekte und seit
diesem Jahr zusätzlich durch die
Energiekrise und ihre Folgen.
Oberbürgermeister, Bürgermeister und
Referenten erarbeiteten einen Sparvor-
schlag über 50 Mio. ¬. Die CSU konnte
gemeinsam mit den Fraktionen von SPD
und BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN dieses
Paket schließlich auf fast 60 Mio. ¬
aufstocken. Dies gelang, ohne die
Zuschüsse für Vereine und Ehrenamt zu
kürzen und ohne >Kahlschlag< in einem
der Geschäftsbereiche der Stadt.
Haushaltskonsolidierung: Personal-
kosten, Städtische Werke, Einspa-
rungen und Einnahmeerhöhungen.
Erreicht wird diese Summe durch eine
Kombination verschiedener Maßnah-
men. Eine externe Wiederbesetzungs-
sperre, die Reduzierung von Veranstal-
tungen und Leistungen und eine Redu-

zierung der Jahresfehlbeträge bei den
Städtischen Werken (N-ERGIE und
VAG) bringen die entscheidenden
Entlastungen für einen soliden Haushalt.
Fraktionschef Andreas Krieglstein
betont, dass Nürnberg bei aller
Sparsamkeit ökonomische, ökologi-
sche, soziale wie kulturelle Zielbilder
und Perspektiven braucht. Daher war
es wichtig, dass an entscheidenden Pro-
jekten festgehalten werden konnte.

So das Operninterim, alle Schulbauten
und -sanierungen sowie die Kitas.
Auch die Investitionen in Mobilität,
Klimaschutz, Wirtschaft und Soziales
bleiben auf Kurs und sichern so
Nürnbergs Zukunft als attraktive
Metropole zum Leben, Lernen, Ar-
beiten und Zuhausesein. Lesen Sie die
vollständige Haushaltsrede unter:
csu-stadtratsfraktion.nuernberg.de/
kurs-halten-zukunft-gestalten/

csu-stadtratsfraktion.nürnberg.de

MIT EINER SOLIDEN FINANZPLANUNG INS JAHR 2023

Liebe Nürnbergerinnen und Nürnberger,

zum Jahreswechsel stellt sich die Lage in unserem Land als
komplex dar: Krieg in der Ukraine, Energieknappheit, Inflation,
Rezession - Krisen die sich gegenseitig beeinflussen.

Dennoch blicken wir mit Optimismus auf das neue Jahr. Unsere
Stadt ist in den letzten Jahren gut durch die Krise gekommen.
Nürnberg konnte bislang auf seine Stärke und auf den
Zusammenhalt unserer Stadtgesellschaft bauen. Mit dieser
inneren Haltung und mit Zuversicht wollen wir auch in 2023
unsere Stadt weiter voranbringen. Lesen Sie in dieserAusgabe
mehr über unsere Schwerpunkte für die Zukunft Nürnbergs.

AUSGABE JANUAR 2023
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Andreas Krieglstein spricht zu den Haushaltsberatungen im Stadtrat.
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RÜCKBLICK 2022 -  PROJEKTE, BESCHLÜSSE, ERFOLGE, MOMENTE
Im Laufe des vergangenen Jahres
wurden viele gute Ideen umgesetzt,
Anträge verwirklicht und Projekte
gestartet. Einige Beispiele und Höhe-
punkte daraus wollen wir Ihnen hier
noch einmal im Überblick zeigen.

Bypass Schnepfenreuth / Bamberger
Straße.
Anfang des Jahres hatten wir den Antrag
gestellt, eine Alternative zum geplanten
Bypass in Schnepfenreuth zu prüfen. Im
Oktober wurde diese Trasse dann mit
dem Beschluss, das Bebaungsplan-
verfahren Schnepfenreuth Süd-West
einzustellen, obsolet. Gleichzeitig
konnten wir erreichen, endlich den
Lückenschluss der Bamberger Straße
anzugehen.

Ausbau der VAG-Radstationen.
Im Februar wurde der von der CSU
geforderte Ausbau der Fahrrad-Leih-
stationen in den Stadtteilen im Süden
und Südwesten beschlossen.

Nürnberg macht sauber - Kehrd wärd
mit der CSU.
Im Mai gingen 100 Freiwillige und Ehren-
amtliche in vier Teams mit uns auf Nürn-
bergs Straßen und in Grünanlagen, um
sauber zu machen. Danke für den tollen
Einsatz und das saubere Ergebnis.

Ein ganz besonderer Moment nach zwei
Jahren Corona-bedingter Pause war die
Verleihung der Bürgermedaille.

Bürgermedaille 2022 an vier verdiente
Persönlichkeiten verliehen.
Auf Vorschlag der CSU erhielt die
erfolgreiche Unternehmerin Ingrid
Hofmann-Heinrich die Auszeichnung für
besondere Verdienste um die Stadt. Die
>Pionierin der Zeitarbeit< gilt bundesweit
als Wegbereiterin fürArbeitszeitmodelle,
die Familie und Beruf besser vereinbar
machen.

Kooperation zwischen Schulreferat
und Handwerkskammer.
Die Gespräche für ein Pilotprojekt in
Nürnberg sind angelaufen und künftig
können sich am >Tag des Handwerks<
Jugendliche in weiterbildenden Schulen
über Ausbildung, Chancen und Karriere
informieren.

„Volles Haus“ am Tag der offenen Tür.
Am Tag der offenen Tür im Oktober 2022
haben mehr als 120.000 Besucherinnen
und Besucher aller Altersklassen die
Gelegenheit genutzt, sich kostenlos zu
informieren und Spaß zu haben.Auch im
Fraktionsbüro der CSU ging es hoch her
und wir waren vom Interesse der vielen
Bürgerinnen und Bürger überwältigt.

Schulgebäude der Superlative: Neue
Bertolt-Brecht-Schule eröffnet.
Nach den Osterferien wurde für 1.800
Kinder das hochmoderne und an die
Bedürfnisse von Nachwuchsportlerin-
nen und -sportlern ausgelegte Gebäude
eingeweiht.

Die Urbane Landesgartenschau 2030
in Nürnberg.
Im Juni hat der Stadtrat die Bewerbung
auf den Weg gebracht und bereits im
August fiel die Entscheidung der Jury für
unsere Stadt als Austragungsstandort.
Wir freuen uns auf viel neues Grün und
Biodiversität im Stadtgraben und den
angrenzenden Stadtteilen.

Aufwertung statt Sperrung - Burgvier-
tel wird attraktiver.
Im Juni hieß es >Pfosten raus in der
Bergstraße< und die neuen Fußgänger-
zonen in der Stöpselgasse und Burgstra-
ße wurden eingeweiht.

Visualisierung: bgmr Landschaftsarchitekten GmbH Berlin

Visualisierung: plancontext GmbH Landschaftsarchitektur Berlin
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Der Evangelische Kirchentag findet
vom 7. bis 11. Juni in Nürnberg statt.
Wir freuen uns auf ein ganz besonderes
Großereignis. Unter dem Motto >Jetzt ist
die Zeit< wird Nürnberg fünf Tage lang
das Zentrum für Vorträge, Podien,
Diskussionen und viele Mitmach-
Formate für Jung undAlt.

Der Worzeldorfer Kreisel löst Ver-
kehrsprobleme im Süden.
Nach jahrelangem Engagement der
CSU wurde im April 2022 endlich der
Bau des Kreisverkehrs an der Spitzweg-
straße beschlossen. Im August began-
nen die Arbeiten. Wenn er fertiggestellt
ist, wird nicht nur Worzeldorf sondern
werden auch Weiherhaus, Herpersdorf,
Gaulnhofen und Kornburg entlastet.

Operninterim und dauerhafte kultu-
relle Nutzung der Kongresshalle.
Die Vorbereitungen für die Errichtung
der Ausweichspielstätte für Oper und
Schauspiel laufen auf Hochtouren. In
diesem Jahr werden die Bauarbeiten
beginnen und im Jahr 2025 wird das
Musiktheater umziehen. Zusätzlich zur
Spielstätte werden Ermöglichungsräu-
me für Kulturschaffende in der Kon-
gresshalle errichtet.

Neue Chance für die U-Bahn nach
Eibach und Reichelsdorf.
Vor zehn Jahren wurde der Nahver-
kehrsentwicklungsplan 2025 veröffent-
licht. Darin enthalten war bereits damals
ein U-Bahn-Ast nach Eibach und
darüber hinaus. Die Bewertung der
Förderfähigkeit fiel 2013 dann leider
negativ aus. Nun haben sich die Rah-
menbedingungen geändert und Förde-
rung, Bevölkerungsentwickung sowie
das geänderte Mobilitätsverhalten
lassen eine Neubewertung zu. Zusam-
men mit der Verwaltung erwarten wir
2023 eine positive Bewertung der
Förderfähigkeit und damit den Start von
konkreten Planungen für diese neue
U-Bahn-Linie.

Ein Baum für jedes neugeborene
Kind :Aktion geht ins dritte Jahr.
Bereits 10.700 neue Bäume wurden im
Rahmen von OB Marcus Königs Aktion
>Pro Baby ein Baum< seit 2020 ge-
pflanzt. Und wenn der Klapperstorch
gleichbleibend fleißig bleibt, werden
dieses Jahr weitere 5.500 Bäume
dazukommen.

Museum für Industriekultur wird
saniert.
Das Gebäude selbst ist Bestandteil der
Nürnberger Industriegeschichte. Vor 35
Jahren wurde in den Hallen einer
ehemaligen Eisenfabrik das Museumun-
tergebracht. Damit das auch so bleiben
kann, haben wir uns erfolgreich für eine
Sanierung im Bestand eingesetzt. 2023
geht es damit los.

Lorenzer Passage wird neu gestaltet.
Dieses Jahr fällt der Startschuss für die
Umgestaltung und Aufwertung des
U-Bahn-Verteilergeschosses an der
Lorenzkirche. Vor allem wird es dort
heller und freundlicher werden. Licht-
decken, eine LED-Wand, neue Verklei-
dungen und Fassaden sollen in einem
Jahr Bauzeit entstehen.

AUSBLICK 2023 - IDEEN, ANTRÄGE, ZUKUNFTSTHEMEN

AUSGABE JANUAR 2023
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20 Jahre als ehrenamtliche Stadträtin
aktiv.
Dr. Andrea Heilmaier war vor Ihrer Wahl
zur neuen Wirtschaftsreferentin bereits
seit 2002 für die CSU ehrenamtliche
Stadträtin in der Nachbarstadt Fürth und
ist aktuell finanzpolitische Sprecherin
ihrer Fraktion. Mit 20-jähriger Stadtrats-
tätigkeit, als langjährige Kreisvorsitzen-
de der Frauen-Union wie auch als
Ortsvorsi tzende der CSU Fürth-
Hardhöhe / Schwand gilt sie zu Recht als
erfahrene Kommunalpolitikerin und ist
gut im vorpolitischen Raum wie in
Wirtschaft und Ehrenamt vernetzt.

DR. ANDREA HEILMAIER WIRD NEUE WIRTSCHAFTSREFERENTIN

Foto: Unsplash
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In der Sitzung des Stadtrates am
14. Dezember 2022 wurde Dr. Andrea
Heilmaier zur neuen Referentin für
Wirtschaft und Wissenschaft der
Stadt Nürnberg gewählt.
Bereits im Oktober hatte die CSU-
Stadtratsfraktion sie einstimmig für
dieses Amt nominiert. Mit Andrea
Heilmaier hat die Fraktion nach sorgfälti-
ger Auswahl einen überzeugenden
Personalvorschlag unterbreitet.
Dazu Fraktionsvorsitzender Andreas
Krieglstein: „Wir freuen uns sehr, dass
nun mit Dr. Andrea Heilmaier eine
weitere kompetente Frau im Führungs-
team an der Stadtspitze mit an Bord ist.
Andrea Heilmaier vereint fachliches
Verständnis, kommunalpolitische Er-
fahrung und eine engagierte Persönlich-
keit. Sie ist eine hervorragende Wahl für
die herausfordernden Aufgaben als
Wirtschafts- und Wissenschaftsreferen-
tin.“
Kompetenz und Erfahrung in Wirt-
schaft wie Kommunalpolitik.
Die 44-jährige Richterin wird Dr. Michael
Fraas nachfolgen, der sich 2023 nicht
erneut zur Wiederwahl stellt.
Dr. Andrea Heilmaier studierte Rechts-
wissenschaften an der Friedrich-
Alexander-Universität. Im Juni 2009
folgte die Promotion, ebenfalls an der
Friedrich-Alexander-Universität. Als
Richterin spezialisierte sich Dr. Heilmaier
auf Insolvenzangelegenheiten. Ein
wichtiger Teil ihrer Arbeit bestand darin,
Unternehmenssanierungen zu begleiten
und zukunftsfähige Firmen und die
Arbeitsplätze am Standort zu erhalten.
Wirtschaftspolitische Entscheidungen
und die Arbeit mit verschiedensten
Interessengruppen sind ihr aus dieser
Aufgabe heraus bestens vertraut. Die
gebürtige Nürnbergerin und verheiratete
Mutter von zwei Töchtern ist bis zur
Amtsübernahme im Wirtschaftsreferat
im September 2023 als Richterin am
Amtsgericht Fürth tätig.

„Andrea Heilmaier ist eine leidenschaft-
liche Kommunalpolitikerin, der die
Metropolregion am Herzen liegt. Mit
ihrer beruflichen wie politischen Erfah-
rung wird sie Nürnberg als Wirtschafts-,
Hochschul- und Wissenschaftsstandort
weiter stärken und ein attraktives Umfeld
für Unternehmen, Selbständige und
Gewerbetreibende weiterentwickeln“,
so Fraktionschef Andreas Krieglstein
weiter.
Die gesamte CSU-Stadratsfraktion
gratuliert Andrea Heilmaier herzlich zur
Wahl und wünscht ihr viel Erfolg und
Freude bei den zukünftigenAufgaben.

Dr.Andrea Heilmaier und FraktionschefAndreas Krieglstein vor dem Rathaus.


